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Eine Gewerkschaft ist ein Zusammenschluss von Arbeitneh-
mern eines Wirtschaftszweiges zur eigenen Interessens-
vertretung gegenüber den Arbeitgebern.
﻿
Gewerkschaften treten zum Beispiel für mehr Urlaub, kürze-
re Arbeitszeiten und mehr Mitbestimmung der Arbeitneh-
mer ein.
﻿
Um ihre Forderungen durchzusetzen können Gewerkschaften
streiken, das heißt sie legen für eine bestimmte Zeit die Ar-
beit nieder.
Die Arbeitgeber können Arbeitnehmer  im Gegenzug aus-
sperren, das heißt die Arbeitnehmer dürfen nicht mehr ar-
beiten.
﻿
Der Staat mischt sich in die Tarifauseinandersetzungen
nicht ein. Da nennt man Tarifautonomie
﻿
Während der Laufzeit des Tarifvertrags dürfen keine Ar-
beitskampfmaßnahmen stattfinden.
﻿
Dem Einzelarbeitsvertrag liegt der Tarifvertrag zugrunde. In
ihm dürfen nur bessere  Regelungen stehen als im Tarifver-
trag vereinbart. Das nennt man Unabdingbarkeit.
﻿
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales kann
einen Tarifvertrag für allgemeingültig erklären.
﻿
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